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Gemeinde Niederkrüchten Niederkrüchten, den 10.09.2019 
Der Bürgermeister 
Planen und Umwelt 
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Vorlagen-Nr.  1242-2014/2020 1. Ergänzung 

Sachbearbeiter: Tobias Hinsen 

öffentlich 

 

Beratungsweg 

Rat der Gemeinde Niederkrüchten 24.09.2019  

 

 

Verfahren zur 1. Änderung des Regionalplans Düsseldorf (RPD) - Mehr Wohnbauland am 

Rhein - 

 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 05. Juli 2019 bittet die Regionalplanungsbehörde der Bezirksregierung Düs-

seldorf um Mitwirkung bei der Erarbeitung der 1. Änderung des Regionalplans Düsseldorf 

(RPD) – Mehr Wohnbauflächen am Rhein –. Anregungen und Bedenken können bis zum  

30. September 2019 vorgebracht werden. 

 

Der Regionalrat Düsseldorf hat in seiner 77. Sitzung am 27. Juni 2019 die Erarbeitung der 1. 

Änderung des Regionalplans Düsseldorf beschlossen. Der Entwurf der 1. Regionalplanände-

rung sieht vor, in der Planungsregion Düsseldorf ca. 1.500 ha zusätzlich als Allgemeiner Sied-

lungsbereich darzustellen. 

 

Das Plankonzept zur 1. Regionalplanänderung basiert unter anderem auf einem Flächenran-

king, welches mit den Städten und Gemeinden durchgeführt worden ist. Im Rahmen von zwei 

Kommunalgesprächen hat die Verwaltung gegenüber der Regionalplanungsbehörde potenzielle 

ASB-Erweiterungsflächen in den Hauptortslagen Elmpt und Niederkrüchten benannt. Diese sind 

in den beiliegenden Steckbriefen aufgeführt. Die Ergebnisse des Masterplans Wohnen sind der 

Regionalplanungsbehörde im Rahmen der Kommunalgespräche ebenfalls zur Verfügung ge-

stellt worden. 
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Während in der Ortslage Elmpt eine ASB-Erweiterungsfläche mit Hinweis auf die gewerbliche 

Entwicklung des ehemaligen Flugplatzes Berücksichtigung im RPD-Änderungsentwurf findet, 

sind die seitens der Verwaltung benannten Flächen im Ortsteil Niederkrüchten nicht aufge-

nommen worden. Insgesamt wurden die lokalen Bedarfe im Entwurf der Regionalplanänderung 

nicht beachtet. Eine entsprechende Forderung ist Kern des beiliegenden Entwurfs der Stellung-

nahme.  

 

Im Rahmen der Sitzung des Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschusses am 02. September 

2019 hat die Verwaltung angekündigt, den Entwurf der Stellungnahme zur Ratssitzung um eine 

vertiefende Argumentation im Hinblick auf die gewerblich-industrielle Folgenutzung des ehema-

ligen Militärgeländes zu erweitern. Der ergänzte Entwurf der Stellungnahme liegt dieser Vorlage 

bei. 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die im Anhang beigefügte Stellungnahme zur 1. Änderung des 

Regionalplans Düsseldorf (RPD) – Mehr Wohnbauflächen am Rhein – abzugeben. 

 
 

 

 

Anlage(n): 

1. Entwurf der Stellungnahme 
2. Flächensteckbriefe 
 

 

gez. Wassong 

Finanzielle Auswirkungen: Ja ☐ Nein ☒ 

Es stehen Mittel zur Verfügung: Ja ☐ Nein ☒ 

PSP-Element bzw. Kostenstelle/ Sachkon-
to: 

 
                                   / 

Kosten der Maßnahme in Euro  

Folgekosten in Euro  

Erläuterungen:  

Rechtsgrundlage: 
gesetzliche 
Grundlage 

☐ 
vertragliche 

Verpflichtung 
☐ 

Freiwillige Selbstver-
waltungs-

angelegenheit 
☒ 




